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Die elektrischen Anlagen
der Vereinigten Huttwil-Bahnen

Fore0. JCreis, CRe/(fesJFa/ir- und JFerfestättedierestes BBT/FffB

Energielieferung
Für die Lieferung der elektrischen Ener-

gie in Form von Einphasenwechselstrom
15000 Volt, 16% Perioden sind folgende
Speisepunkte vorgesehen:

Langenthal für die Strecke Langenthal-
Huttwil-Eriswil,

Ramsei für die Strecke Ramsei-Huttwil-
und Sumiswald-Wasen,

Wolhusen für die Strecke Wolhusen-
Huttwil.

Die Energielieferung in Langenthal und
Kamsei erfolgt durch die Bernischen Kraft-
werke AG. Bern durch Vermittlung der
SBB, bzw. der EBT und im Speisepunkt
Wolhusen direkt durch die SBB. In Hütt-
wil, das in bezug auf die Leistungsanlage
als Sternpunkt gedacht ist, wird eine
Schaltstation errichtet, welche im Stö-
rungsfalle auf der einen Strecke eine
Speisung ab Huttwil gestattet.

Da die 3 Speisepunkte Langenthal, Wol-
nusen und Ramsei aus 3 verschiedenen
Unterwerken der SBB gespeist werden,
®üssen die beiden in Huttwil einmünden-
den Fahrleitungsabschnitte aus der Rieh-
ung Wolhusen und Ramsei durch Phasen-

schutzstrecken isoliert werden.

Fahrleitungsanlage
Die Fanrleitung wird auf dem ganzen

u st ^ "»eh dem auf der EBT
®d SMB angewandten System der Ketten-

angung mit automatischer Nach-
des Fahrdrahtes und wind-

soft Kettenlage in den Kurven aus-
sieht ^ ^ Fahrdraht musste mit Rück-
kunf knappen Kupfervorräte
mit «r Werter Profil-Eisendraht 80 mm"

Werrip "^urnenprozent Kupfer verwendet
Tras^^i ^ Fahrdraht wird an einem

Querschnitt aufge-
dukte' h

® Fahrdraht-Typen sind Pro-
Cie. in Thun

^®Kwerke Selve &

vorragend"*' wurde einheitlich ein her-
^ngenth T Produkt der Porzellanfabrik
Verwendet ^ ?°Senannte Motor-Isolator,
Von 4800 k ^ **** Zugfestigkeit
von 125 itf ""'d für eine Prüfspannung

in trockenem Zustand, bzw.

100 kV bei Regen gebaut. Für die Um-
gehungsleitungen in den Stationen und für
Schalterzulëitungen wird der radiostörfreie
Delta-Isolator der nämlichen Firma ver-
wendet, ein neu geschaffenes Produkt, das
vor der Ablieferung sorgfältig gegen Radio-
Störungen geprüft wird.

Leider musste im Sinne der Einsparung
von Eisen darauf verzichtet werden, für
die Masten durchwegs Eisen zu verwen-
den. Es sihd daher nur die Tragwerke
der Stationen aus verzinktem Eisen her-
gestellt, während für die freie Strecke mit
Kupfervitriol imprägnierte Holzstangen
zur Anwendung kommen. Die Holzmasten
werden an Stangensockeln befestigt, wel-
che in Betonfundationen durch Sand ver-
keilt sind. In den Kurven werden die
Stangen durch Stahlseilanker verankert.

Die Querträger in den Stationen be-
stehen aus feuerverzinkten und geschweiß-
ten Winkeleisenkonstruktionen. Auf den
geraden Strecken und in Kurven bis zu
500 m Radius bestehen die Ausleger aus
U-Eisen und werden mittels Haken-
schrauben, bzw. Bügel an den Masten
festgeklemmt.

Zwecks Rückleitung des Stromes durch
die Schienen werden beide Schienen-
stränge auf freier Strecke und im Haupt-
geleise der Stationen mit Schienenver-
bindungen aus Kupfer mit 35 mm" Quer-
schnitt ausgerüstet.

Besondere Aufmerksamkeit ist für die
Erdleitungeh der Tragwerke getroffen.
Alle Eisenmasten und die auf Stationsge-
biet und in der Nähe von Uebergängen
stehenden Holzmasten werden mit wei-
chem 6-mm-Kupferdraht geerdet, d. h. mit
den Schienen verbunden. Sämtliche Schie-
nenverbindungen und Erdleitungen wer-
den am Schienenkopf elektrisch ange-
schweisst.

Die Firma Furrer & Frey, Ingenieur-
bureau, Bern, wurde als Generalunter-
nehmung betraut und hat auch die Mon-
tage auf der Strecke Langenthal-Huttwil
mit eigenem Personal durchgeführt. Die
Erstellung der Mastfundamente wurde an
ortsansässige Firmen übertragen. Die Ge-
neralunternehmung wurde verpflichtet,

die Eisenkonstruktionen nach Möglichkeit
an Firmen aus dem Verkehrsgebiet der
Bahn zu übertragen.

Schwachstromanlagen
Die Elektrifizierung der VHB bedingt

die Beseitigung der vorhandenen und
längs dem Bahnkörper geführten Schwach-
strom-Freileitungen und deren Ersatz
durch Kabel.

Es ist auch eine automatische Fern-
Sprechanlage nach dem bei den SBB ein-
geführten System vorgesehen, deren In-
betriebnahme jedoch erst im kommenden
Winter erfolgen kann. Im Bahnhof Langen-
thai wird zu diesem Zwecke eine automa-
tische Telephonzentrale gemeinsam mit
den SBB erstellt. Ferner erhält Huttwil
eine Zentrale und die Stationen Madiswil,
Willisau und Sumiswald je eine Gruppen-
stelle. Die Fernleitungen sowie die Ver-
bindungsleitüngen der Gruppenstellen mit
den Zentralen werden pupinisiert.

Alle automatischen Sprechstellen sind
an die nächste Zentrale oder Gruppen-
stelle angeschlossen. Dadurch entsteht ein
sternförmiger Aufbau der Telephonanlage,
welcher der früher angewendeten Paral-
lelschaltung aller Apparate überlegen ist.
Dadurch werden alle Stationen in die Lage
versetzt, mit jeder Dienststelle der eigenen
Verwaltung, aber auch mit jeder Station
der eigenen Linie sowie auch mit SBB-
Stationen und Stationen der wichtigeren
Privatbahnen zu verkehren.

Ausserdem ist ein Streckentelephon mit
Einschluss der Wärterposten vorhanden.
Das Streckenläutewerk und der Telegraph
erhalten an Stelle der gemeinsamen Erd-
rückleitung je eine isolierte Rückleitung.

Niederspannungsanlagen
Gleichzeitig mit dem Schwachstromkabel

werden auf allen Stationen Niederspan-
nungskabel für die elektrische Weichen-
und Signalbeleuchtung sowie für die Blink-
lichtanlagen verlegt.

Die Verlegung und Spleissung aller
Kabel wurde ebenfalls der Firma Furrer
& Frey in Bern übertragen, wobei für die
Grabarbeiten Baufirmen aus der Gegend
herangezogen wurden.
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Rnerglelieksrung
?ür die Risksrung der elektrischen Rnsr-

gie in Rorm von Rinphssenwsckselstrom
IS MO Volt, 16 ^ Perioden sind kolgends
Spsisepunkts vorgesehen:

bangsntkal kür die Strecke Osngentksl-
lluàll-Rriswil,

iîamsei kür ciie Strecke Rsmsei-Ruttwil-
M Surniswsld-lVsssn,

Vvlàsn kür die Strecke V^olkusen-
llutwil.

vie Ünergielisksrung in Osngentksl und
Ksmsei srkolgt durch die iZsrniscksn Krskt-
«eà ä.O. Lern durck Vermittlung der
WS, ddw. 6er LSI" und im Speisspunkt
Volkussn direkt durck âis SW. In Rutt-

âss in bsdug suk die Osistungssnlsgs
à Sternpunkt gsdsckt ist, wird eine
Leksltststion errichtet, welcke im Stö-
wnZskslle suk der einen Strecke eine
Speisung sb Ruttwil gestattet.

l>s ciie Z Spsisspunkte Osngentksl, IVol-
nusen und Rsmsei eus 3 verschiedenen
Unterwerken der SW gespeist werden,
müssen die beiden in Ruttwil einmünden-
àn l?skrleitungsnbscbnitts sus der Rick-
uvg lVolkussn und Rsmsei durcb pkssen-
^nutWtrscksn isoliert werden.

Rskrleitungssnlsge
^ie Rsnrlsitung wird suk dem gsndsn

^ à VW nsck dem suk der RR?
Md SNL sngewsndten System der betten-

sngung rnit sutomstiscksr klack-
âss Rskrdrsktss und wind-

^sttsnlsge in den Kurven sus-
Ächt

^is Rskrdrskt musste mit Rück-
icuvt

âie knsppsn Kupksrvorrsts
Mitne àrter Prokil-Rissndrskt 80 mm"

àmenx»i-o2ent Xupker ver^venüet
àer vàâ an einern

ksns^r-^^ lnnV (Querschnitt sukgs-
âukw ^ Rskrdrskt-?vpen sind pro-
Lig i^^^cbwei?. lVletsllwerks Sslvs 8-

vvrrz„p^stc>r wurde einheitlich sin her-
^ugsntb? Produkt der pordellsnksbrik
Verwender ^genannte lVIotor-Isolstor,

4gyy
^st kür eine ^ußkestiZkeit

Von 1Z- ^ ìrnd kür eine prükspsnnung
in trockenem Zustsnd, bdw.

100 KV bei Regen gebsut. Rür die Um-
gsbungsleitungen in den Ststionen und kür
Scksltsrduleitungsn wird der rsdiostörkreis
Oslts-Isolsior der nämlicksn Rirms vsr-
wendet, ein neu gesckskkenes Produkt, dss
vor der /cblieksrung sorgksltig gegen Rsdio-
Störungen gsprükt wird.

Oeider musste im Sinne der Rinspsrung
von Risen dsrsuk verdicktet werden, kür
die lVlsstsn durckwegs Risen du vsrwen-
den. Rs sikd dsker nur die ikrsgwerks
der Ststionen sus verdinktem Risen ker-
gestellt, während kür die kreis Strecke mit
Kupkervitriol imprägnierte Roldstsngen
dur Anwendung kommen. Ois Roldmsstsn
werden sn Stsngsnsockeln bsksstigt, wsl-
cke in Letonkundstionen durck Lsnd vsr-
keilt sind. In den Kurven werden die
Stsngsn durck Stsklseilsnksr versnkert.

Oie cZusrtrsgsr in den Ststionen bs-
steken sus ksusrvsrdinkten. und gesckwsiü-
ten IVinkeleisenkonstruktionen. àk den
gsrsdsn Strecken und in Kurven bis du
500 m Rsdius bestehen die Ausleger sus
O-Risen und werden mittels Rsken-
sckrsuben, bsw. Lügel sn den lVlsstsn
ksstgsklemmt.

Zwecks Rücklsitung des Stromes durck
die Schienen werden beide Sckisnsn-
stränge suk kreier Strecke und im Raupt-
gsleise der Ststionen mit Sckisnenvsr-
dindungen Sus Kupksr mit 3S mm" cZusr-
schnitt susgerüstet.

Resondsre àkmsrkssmksit Ist kür die
Rrdleitungsk der Irsgwerke gstrokken.
^lls Risenmsstsn und die suk Ststionsgs-
bist und in der lVsks von Osbsrgsngsn
stehenden Roldmsstsn werden mit wei-
ckem 6-mM-Kupksrdrskt geerdet, d. k. mit
den Schienen verbunden. Sämtliche Sckie-
nsnvsrbindungsn und Rrdlsitungen wer-
den sm Sckisnsnkopk elektrisch snge-
sckweisst.

vie RIrms Rurrer S- Rrszc, Ingenieur-
buresu, Rsrn, wurde sis Qsnersluntsr-
nskmung betrsut und kst suck die lVlon-
tsgs suk der Strecke Osngsntksl-IIuttwil
mit eigenem Rsrsonsl durekgekükrt. Ois
Rrstsllung der lVIsstkundsmsnts wurde sn
ortssnssssige Rirmen übertrsgen. Oie <?e-

nersluntsrnekmung wurde verpkiicktet,

die Rissnkonstruktionen nsck lVlöglickkeit
sn Rirmen sus dem Verkskrsgebiet der
Rskn du übertrugen.

Sokwschstromsnlsgen
Ois Rlektrikidierung der VRL bedingt

dis lZsssitigung der vorhandenen und
längs dem Lsknkörper gskükrtsn Sckwsck-
strom-Rreilsitungsn und deren Rrsstd
durch Ksbsl.

Rs Ist suck eins sutomstiscke Rsrn-
sprseksnlsge nsck dem bei den SW ein-
gskükrtsn System vorgesehen, deren In-
betriebnskms jedoch erst im kommenden
IVIntsr ertolgen ksnn. Im Rsknkok Osngsn-
tksl wird du diesem Zwecks sine sutoms-
tìseke 1'elepkondentrsle gemsinssm mit
den WS erstellt. Rernsr erkält Ruttwil
eins Zentrale und die Ststionen lVlsdiswil,
lVillissu und Sumiswsld je eins Oruppsn-
stelle. Ois Rernleitungsn sowie dis Ver-
bindungslsitüngen der Qruppsnstellen mit
den Zentralen werden pupinisisrt.

álls sutomstiscken Spreckstellen sind
sn die nächste Zsntrsls oder Oruppsn-
stelle sngsscklosssn. Osdurck entsteht ein
stsrnkörmigsr àkbsu der ?slephonsn1sgs,
welcher der krüksr Angewendeten Rsrsl-
lelscksltung sllsr Apparate überlegen Ist.
Osdurck werden slls Stationen in die Osge
vsrsstdt, mit jeder Dienststelle der eigenen
Verwaltung, sbsr suck mit jeder Station
der eigenen Oinie sowie such mit 8RR-
Stationen und Ststionen der wichtigeren
Rrivstbsknsn du verkehren.

Ausserdem ist sin Strsckentslspkon mit
Rinsckluss der IVLrterpostsn vorhanden.
Oss Strscksnläutewsrk und der lelsgrspk
srksltsn sn Stelle der gemeinsamen Rrd-
rücklsitung je eins isolierte Rücklsitung.

Kieclerspsnnungssnlsgsn
Qlsickdeitig mit dem Sckwsckstromksbsl

werden suk sllsn Ststionen Riederspsn-
nungsksbsl kür die elektrische IVeicken-
und Signslbsleucktung sowie kür die Rlink-
liektsnlsgsn verlegt.

vis Verlegung und Spleissung sllsr
Kabel wurde sbenkslls der Rirms Rurrer
L- Rrezc in Rsrn übertrsgen, wobei kür die
Vrsbsrbsitsn Rsukirmen sus der tZsgend
ksrsngsdogsn wurden.
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